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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC Bad Camberg : VfL 01/20 Eschhofen 
Sonntag, 10.12.2023, 10:00 Uhr

VfL 01/20 Eschhofen stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse Gr. Nord 1 auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 33:
26 in den Sätzen gewannen die Spieler vom VfL 01/20 Eschhofen ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse Gr. Nord 1 gegen den TTC Bad Camberg. 218 Minuten lang wurde am Sonntag
mitgefiebert, ehe Markus Schlebusch den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide
Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das untere Paarkreuz mit Bold und Schlebusch, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwar brachten Wagner / Schlebusch Lottermann /
Schneider phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Lottermann / Schneider mit 3:1
durch. Litzinger / Wohlrab machten mit Groos / Weigelt bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich waren Stumm / Kremer bei ihrer 1:3-Niederlage von Stein / Bold dann doch
niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte anschließend Markus Lottermann das Spiel gegen Ralph Groos und
gewann in vier Sätzen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Gregor Schneider und Christoph
Wagner, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Dieter Litzinger lag gegen Ralf Weigelt
bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und
das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Christian Stumm das Spiel gegen Florian Stein, der im Vorfeld anhand der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Mit 9:11, 11:6, 7:11, 8:11 verlor derweil Andreas Kremer seine Partie
gegen Markus Schlebusch. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend German Wohlrab letztlich
im Repertoire, um Thorsten Bold final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 5:11, 5:
11. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC
Bad Camberg und des VfL 01/20 Eschhofen in die Box. 3:2 hieß es wiederum am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Markus Lottermann und
Christoph Wagner die Schläger kreuzten. Gregor Schneider überzeugte im Match gegen Ralph
Groos, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn für Dieter
Litzinger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Florian Stein. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Litzinger bei 10, während er nun 3 Niederlagen seit Beginn der
Serie zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Christian Stumm beim letztendlich klaren 0:3 gegen Ralf Weigelt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Stumm damit auf 8, während er bislang 3 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Auf
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Messers Schneide stand die Partie zwischen Andreas Kremer und Thorsten Bold, bevor sich der
Gastspieler mit 11:6, 8:11, 12:14, 11:5, 9:11 durchsetzte. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Einen Erfolg verpasste derweil German Wohlrab beim 1:3
gegen Markus Schlebusch und er konnte das Match, in das er als Außenseiter gegangen war,
letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Damit war der 9. Punkt für den VfL
01/20 Eschhofen im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.01.2024 gegen
den VfL 01/20 Eschhofen, während der VfL 01/20 Eschhofen am 19.01.2024 gegen den TTC Bad
Camberg antritt.

 Statistik:
 TTC Bad Camberg

Doppel: Lottermann / Schneider 1:0, Litzinger / Wohlrab 1:0, Stumm / Kremer 0:1 
Einzel: M. Lottermann 2:0, G. Schneider 1:1, D. Litzinger 1:1, C. Stumm 0:2, A. Kremer 0:2, G.
Wohlrab 0:2 

 VfL 01/20 Eschhofen
Doppel: Groos / Weigelt 0:1, Wagner / Schlebusch 0:1, Stein / Bold 1:0 
Einzel: C. Wagner 1:1, R. Groos 0:2, F. Stein 2:0, R. Weigelt 1:1, T. Bold 2:0, M. Schlebusch 2:0


